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Das Gesamtkonzept  für  geplante Restaur ierungs-  und
Konservierungsprogramm auf dem Südwest-  Kirchhof
der Ev. Kirche in Ber lin-  Brandenburg in Stahnsdorf
sieht  die Einbeziehung möglichst  v ieler
Zuwendungsgeber, bzw. Leistungst räger vor.

Dam it  sollen Projekte unterschiedlicher Zielsetzung
unter dem Dach eines Gesamtkonzeptes eingebunden
werden:


 Sicherung des st rukturellen Erhalts der Anlage


 Garten-  und Baudenkmalpflege


 Naturschutz


 Schaffung eines t ragfähigen Nutzungskonzeptes
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Die Maßnahmen m it  Zuwendungsm it tel DKLB betreffen
etwa 1/ 5 des Gesamtareals.

Die Auswahl der einzelnen Gräber und Grabensembles
erfolgte nach den Gesichtspunkten des vorgefundenen
Erhaltungszustandes, Alter der Grabstät te, Bedeutung
der beigesetzten Persönlichkeit , Lage des Grabes
innerhalb der Gesamtanlage, sowie deren bau- , stadt -
und kunstgeschicht liche Bedeutung.

Die gartengestalter ischen Maßnahmen werden im
unmit telbaren Umfeld der baudenkmalpfleger ischen
Arbeiten stat t f inden, dadurch sollen die
Gesamtst rukturen ausgewählter Bereiche wieder
sichtbar gemacht werden.
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Mit  Mit teln der Arbeitsförderung werden:


 m it  Fachfirmen, die geförderte Arbeitnehmer
beschäft igen, Wegebauarbeiten

und


 Beräum- und Rodungsmaßnahmen
durchgeführt .
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Der Fördervereins ist  hauptsächlich im Bereich
Öffent lichkeitsarbeit  tät ig;  hier konnte durch gezielte
Akt ionen der Standort  stärker ins Bewußtsein gerückt
werden.
Es wird derzeit  ein Konzept  zum Erscheinungsbild
erarbeitet , konkret  soll ein einheit liches Leitsystem
entstehen.
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Die Untersuchung zur Durchführung der rund 30.000
Umbet tungen von den Fr iedhöfen St . Mat thäus und
12 Apostel nach Stahnsdorf wurden m it  einer Studie
abgeschlossen.
Die Studie soll Anstoß für weitere Arbeiten zu diesem
Thema sein.
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Die Planungen umfassen:


 Untersuchungen zur
Standortsituat ion, den
vorhandenen Entwicklungs-
potenialen und zur
Naturaumzugehörigkeit .


 Aufbau einer Datenstruktur zur
Projektsteuerung, Term in – und
Kostenkontrolle.


 Entwicklung verschiedener
Nutzungsszenar ien und Erstellung
entsprechender Machbarkeits-
studien. Ein Pflegewerk wird
integraler Bestandteil des
geplanten Betreibermodells.
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Fachhochschule Potsdam


 Die bisher erfolgten
Musterrestaur ierungen waren
erfolgreich;  es sollen weitere
Objekte ausgewählt  werden.

Fachhochschule für  Technik und Wirtschaft /
Studiengang Museumskunde


 Das Studienprojekt  unter dem Arbeitst itel „Fern
vom Guten Ort “  konnte erfolgreich m it  einem
Kolloquium zum Thema Grabstät ten jüdischer
Mitbürger auf dem Südwest  – Kirchhof
abgeschlossen werden.


 Ein Folgeprojekt  soll die Ergebnisse vert iefen.

Projekt  m it  osteuropäischen Hochschulen


 I m Frühjahr 02 fanden Freilegungen, bzw.
Kart ierungen von Grabanlagen stat t .

� Beteiligt  waren Studenten der Landschaftsplanung
der Polytechnischen Universität  Lemberg sowie
Doktoranden aus Ungarn.
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 Die Szenar ien werden im  Zuge der weiteren
Planung bis Herbst 2003 ausdetailier t ;  hier sollen
weitere Andockpunkte zur Untersuchung von
Einzelaspekten wie z.B.

1. Zusammenlegung von Wirtschaftspotent ial
2. Wechselwirkung m it  Naherholungs – und

Fremdenverkehr

3. Stärkere Einbindung in den vor-
handenen Kultur – und Naturraum und
zum Regionalpark "Teltow Park"
4. Biotopverknüpfung
5. Standortübergreifende Kooperat ionen
m it  den Nachbarfr iedhöfen und der
Gemeinde

4

 Die Organisat ionsmodelle werden
entsprechend der weiteren Ausdetailierung
in den kirchlichen Grem ien erörtert .

4
 Zur Übert ragbarkeit  der Einzel-

problemat iken hat  eine Vernetzung m it  der
beim  Kirchenkreis Ber lin – Stadtm it te
angesiedelte AG zur Entwicklung der
I nnenstadt  Fr iedhöfe stat tgefunden.

4

 Die großen Förder – und Zuwendungs-
programme "Lot to"  und "DBU" sollen bis
zum Herbst  2003 abgeschlossen sein.

4

 Durch die Baumaßnahmen im  "Lot to –
Projekt"  ist  der Grundstock für weitere,
kleinere Folgeprojekte, auch unter
Mitwirkung von Paten und Sponsoren
gelegt .

4

 Die durch die Vernetzung m it  der "AG
I nnenstadt  Fr iedhöfe"  entstehen weitere

Synergieeffekte.
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